
Projektarbeit: Repulsiv gebundene Zustände mit langreichweitiger 
Wechselwirkung in gekoppelten Licht-Materie-Systemen 

(German/English) 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Thomas Pohl sucht Studierende, die an einer 
theoretischen Arbeit im Bereich der Quantenoptik interessiert sind.


Photonen sind ideale Träger von Quanten-
information, wechselwirken jedoch unter 
normalen Bedingungen nicht miteinander. Für 
die Quanteninformationsverarbeitung sind 
jedoch starke Photon-Photon-Wechselwir-
kungen und ausgeprägte optische Nicht-
linearitäten erforderlich – ein zentrales Thema 
aktueller Forschung, etwa in zweidimensionalen 
Quantenmaterialien und gekoppelten Licht-
Materie-Systemen.


Ziel dieses Projekts ist die Untersuchung repulsiv gebundener Zustände als 
Mechanismus zur Verstärkung optischer Nichtlinearitäten. Solche Zustände 
können in Gittersystemen trotz abstoßender Wechselwirkungen entstehen und 
wurden für lokale Wechselwirkungen bereits nachgewiesen. Der Fokus dieser 
Projektarbeit liegt auf Zuständen, die durch langreichweitige Wechselwirkungen 
entstehen. Da die beteiligten Teilchen dabei räumlich getrennt bleiben, wird 
dissipative Streuung unterdrückt und eine erhöhte Effizienz der Nichtlinearität 
ermöglicht.


Das Projekt bietet einen Einstieg in ein aktuelles Forschungsgebiet an der 
Schnittstelle von Quantenoptik, Festkörperphysik und Quanteninformation und 
richtet sich an Studierende mit Interesse an theoretischer Physik.


Bei Interesse oder weiteren Fragen wird um eine kurze E-Mail an 
jan.kumlin@tuwien.ac.at gebeten. Anschließend findet ein 
unverbindliches Treffen statt, bei dem die Inhalte des Projekts 
sowie mögliche nächste Schritte gemeinsam besprochen werden. 


Wir streben eine Erhöhung des Frauenanteils in der Gruppe an.


Link zu unserer Webseite: https://www.tuwien.at/phy/itp/pohl-group
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